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Spezialisierte
Venenbehandlung
auf hohem Niveau
Ganzheitliche Behandlung von Venenleiden  
und Wundheilungsstörungen der Beine durch  
erfahrene Fachärzte.
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Wir heissen Sie in unserem Venen
zentrum der Hirslanden Klinik Birshof 
herzlich willkommen. Unsere spezielle 
Kompetenz ist die differenzierte Be-
handlung von Venenleiden und Wund- 
heilungsstörungen der Beine. Unsere 
Spezialärzte für Chirurgie und Gefäss
medizin freuen sich, Sie als Patientin 
oder Patienten kompetent und effizient 
mit grossem persönlichem Engage- 
ment zu betreuen.

Freundliche Grüsse

Venenzentrum 
Hirslanden Klinik Birshof

WILLKOMMEN
BEI UNS
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Unsere KOMPETENZEN

Um das gesamte Spektrum der Be- 
handlung von Venenleiden auf  
hohem Niveau anzubieten, arbeiten  
Dr. med. Konstantinos Karatolios  
und Dr. med. Thomas Salm im Venen-
zentrum eng zusammen. Die beiden 
langjährig auf diesem Gebiet tätigen 
Ärzte verfügen über grosse Erfahrung 
und gewährleisten den Patientinnen 
und Patienten eine umfassende, kom- 
petente Betreuung.

Dr. Karatolios und Dr. Salm bieten 
ihren Patientinnen und Patienten  
das gesamte Spektrum der Venen- 
behandlung an.

Beiden Ärzten ist es wichtig, den 
Betroffenen die möglichen Therapien 
verständlich zu erläutern und das 
individuelle Vorgehen zu besprechen.
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Krampfadern – 
eine Zivilisationskrankheit

Jeder zweite bis dritte Mensch ist in 
den industrialisierten Ländern von 
einem Krampfaderleiden betroffen.  
Es handelt sich um eine eigentliche 
Zivilisationskrankheit, die ein bedeu-
tendes gesundheitliches Problem  
darstellt. Hauptursache ist die fami
liäre Veranlagung; begünstigend wir-
ken zudem Schwangerschaften,  
langes Stehen und Sitzen, Bewegungs-
mangel, Alter und Übergewicht.

Krampfadern heilen nicht von selbst, 
deshalb ist in den meisten Fällen eine 
fachspezifische Therapie unverzicht-
bar.

Weit verbreitet ist die irrtümliche Mei-
nung, bei Krampfadern handle es sich 
lediglich um ein kosmetisches resp. 
ästhetisches Problem. Jedoch können 
unbehandelte Krampfadern zu teilwei-
se schweren Komplikationen führen. 
Eine rechtzeitige Abklärung und gege-
benfalls eine Therapie ist deshalb von 
grosser Bedeutung.
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Das BlutgefässSystem

Der Blutkreislauf besteht aus zwei  
Systemen, den Arterien und den 
Venen, die durch Kapillaren mit
einander verbunden sind.

Durch die Arterien wird sauerstoff- 
reiches Blut in die Beine geleitet.  
Die Venen dagegen transportieren  
das sauerstoffarme Blut gegen die 
Schwerkraft zum Herz zurück. Das 
Zurückfliessen des Blutes wird durch 
die Venenklappen, die als Ventile 
wirken, verhindert. Bei einer Schwäche 
der Venenklappen fliesst jedoch das  
venöse Blut in die falsche Richtung, 
also wieder ins Bein zurück. Der da-
durch entstehende chronische Über-
druck im Bein und in der Haut kann  
zu Beschwerden führen.
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KRAMPFADERN ERNST NEHMEN

Wenn Krampfadern anfangs häufig 
auch nur kosmetisch stören, führt die 
Krankheit aber im weiteren Verlauf 
doch zu verschiedenen Beschwerden. 
Schwere Beine, Schwellungen, Müdig-
keit, Spannungsgefühle, ziehende 
Schmerzen, Hitzegefühl, nächtliche 
Wadenkrämpfe oder ruhelose Beine 
können auftreten. Später kann es  
zu Hautveränderungen bis zu aus- 
gedehnten Infekten kommen. Es 
können oberflächliche Thrombosen 
entstehen, die in seltenen Fällen sogar 
in das tiefe Venensystem wandern;  
auf diesem Weg können sie als Em- 
boliequellen in die Lunge gelangen 
(Lungenembolie).

Um solche Komplikationen zu vermei-
den, sollten Krampfadern frühzeitig 
untersucht und möglicherweise be- 
handelt werden. Dadurch können mög- 
liche Spätfolgen vermieden werden.

Drei Schweregrade der Krampfadern:
Besenreiser, mittelsichtbare Krampfadern und 
starke Krampfadern
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DIE Abklärung

Farbultraschall
Modernste Ultraschallgeräte (Farbultra- 
schall) erlauben es uns, das oberfläch-
liche wie auch das tiefe Venensystem 
darzustellen und die kranken Venen-
abschnitte schmerz- und strahlenfrei 
exakt abzuklären. Der so gewonnene 
Einblick in die Gefässe und die Messung  
des Blutflusses geben Aufschluss über 
den Schweregrad der Erkrankung. 
Durch die Abklärung kann individuell 
rasch entschieden werden, welches 
die optimale Therapievariante ist.
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THERAPIEVARIANTEN

Die langjährige Erfahrung beider Spe- 
zialärzte bietet Gewähr dafür, dass  
für jede Patientin und jeden Patienten 
individuell die optimale Therapie- 
möglichkeit ausgewählt wird.

Operation
Je nach Ergebnis der Ultraschall- 
Untersuchung gibt es Situationen, in 
denen ein operatives Vorgehen die 
optimale Lösung für die Patientin oder 
den Patienten darstellt. Hierfür stehen 
heutzutage minimalinvasive Verfahren  
zur Verfügung, die mit einem kosme-
tisch optimalen Ergebnis verbunden 
sind. 

In vielen Fällen ist eine ambulante 
Operation möglich. Falls der Eingriff 
doch mit einem Klinikaufenthalt ver-
bunden werden sollte, kann die Patien-
tin oder der Patient in der Regel nach 
zwei bis drei Tagen nach Hause.

Laser- und Sklerotherapie
Die Lasertherapie ist ein wirksames, 
einfach durchzuführendes Verfahren 
zur Behandlung der klappeninsuffi- 
zienten Stammvenen V. saphena  
magna und V. saphena parva. Die 
durch die Laserenergie erzeugte  
Hitze verschliesst die Vene. Dank der  
speziellen Lokalanästhesie wird eine 
Verletzung des umliegenden Gewe-
bes verhindert. Die Laserbehandlung 
dauert 1 bis 2 Stunden.

Bei der Sklerotherapie wird eine Flüs-
sigkeit injiziert, die auf die Venenwand  
reizend wirkt und diese verklebt. Da-
durch kann die Vene langsam vom 
Körper abgebaut werden. Dies dauert 
zwischen 1 bis 3 Monate, abhängig 
vom Durchmesser der Krampfader.

Konservative Therapie
Bei gering ausgeprägten Krampfadern 
und Beschwerden kann auf eine Be-
handlung verzichtet werden. Das Ver-
abreichen von Medikamenten oder das 
Tragen eines Kompressionsstrumpfes 
kann in solchen Fällen zu einer Verbes-
serung führen.
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Zentrumsangebote und Ärzte

•	 �Abklärung und Behandlung von 
Venenkrankheiten/Krampfadern und 
ihren Komplikationen 
(Krampfaderentzündung, offenes 
Bein, Thrombosen)

•	 �Abklärung der Ursachen und 
Behandlung des offenen Beines 
(Ulcus cruris)

•	 �Abklärung und Therapie von 
geschwollenen Beinen (Ödeme)

•	 �Kompressionsverbände und 
Entstauungstherapien

•	 �Verödungstherapien
•	 �Lasertherapie von Stammvenen
•	 �Chirurgische Behandlung
•	 �Diagnose und Behandlung von 

Lymphgefässerkrankungen
•	 �Modernste Anästhesieverfahren

Dr. med. Konstantinos Karatolios
Facharzt für Angiologie
Facharzt für Allgemeine Innere Medizin
Mitglied der FMH

Dr. med. Thomas Salm
Facharzt Chirurgie
Viszeralchirurgie
Mitglied der FMH
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SO FINDEN SIE UNS

Öffentliche Verkehrsmittel
Vom Bahnhof Basel SBB zur  
Klinik Birshof
• �Tram Nr. 11 Richtung Aesch bis Station  

«Gartenstadt», dann umsteigen  
auf Bus Nr. 58 oder bis Station 
«Spengler», zu Fuss ca. 7 Minuten  
in Richtung Klinik Birshof

Weitere Verbindungen
• �Bus Nr. 58, Station «Klinik Birshof» 

(direkt vor der Klinik), Münchensteiner  
Ortsbus

• �Tram Nr. 16 oder Bus Nr. 36, Station 
«Leimgrubenweg», zu Fuss ca. 12 
Minuten Richtung Münchenstein

• �Bus Nr. 60, Station «Motorfahrzeug- 
Prüfstation», ca. 2 Minuten zu Fuss 
Richtung Dreispitz

Mit dem Auto
Autobahn A2 Richtung Basel, Verzwei-
gung Delémont, N18, nach 2 Minuten 
Ausfahrt Muttenz-Münchenstein, 
Richtung Münchenstein (Bruderholz-
strasse).

Besucherparkplätze
In der Klinik stehen kostenpflichtige 
Parkplätze zur Verfügung. Bitte be- 
nutzen Sie die Aufzüge aus dem 1. UG 
und 2. UG, um bequem und direkt zur 
Anmeldung zu gelangen.



853 817   600   09/18   bc medien ag

Orthopädisches Notfallzentrum
24 Stunden und 7 tage für Sie da
T +41 61 335 25 75

Hirslanden Klinik Birshof
VENENZENTRUM
Reinacherstrasse 28
4142 Münchenstein
T +41 61 335 22 22
F +41 61 335 22 05
klinik-birshof@hirslanden.ch

www.hirslanden.ch

Kompetenz, die Vertrauen schafft.

Beratung und Information 
Hirslanden Healthline 0848 333 999

Ihre Gesundheit steht bei uns im Mittelpunkt. Dafür setzen wir uns täglich in den 

17 Kliniken, 4 ambulanten Praxiszentren, 16 Radiologie- und 4 RADIOTHERAPIE- 

INSTITUTEN sowie IN DEN AMBULANTEN Chirurgiezentren und Notfallstationen ein. 

Auch in Ihrer Region sind wir für Sie da: Aarau, Bern, Biel, Cham, DÜDINGEN, Genf,  

Heiden, Lausanne, Luzern, Meggen, Münchenstein, Schaffhausen, St.Gallen, Zürich.

 

DETAILS ZU DEN STANDORTEN FINDEN SIE AUF: www.hirslanden.ch/standorte


